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Die militäriſche Abſchnürung Bochums
Maſſewwerhaftungen in den Straßen der Stadt Verſchärfte Einreiſevorſchriften Die öeutſche
Regierung proteſtiert Eine neue Erklärung Bonar Laws Englands Stellung zu den Verhaftungen

Der Feldzug gegen Bochum
Völlige Abriegelung der Stadt von der Außenwelt

B ochum 27 Februar Eig Drahtmeldung Geſtern früh iſt
die Stadt Boch um durch eine Verordnung der Beſatzungsbehördemit einer Sperrung ſeiner Hauplgeiſheſtoſeaßen
bedacht worden Das Zentrum der Stadt iſt durch Truppen ab
geſperrt nur die Einwohner der betreffenden Straßen dürfen ſich
in ihnen bewegen und das nurx wenn ſie im Beſitz von Päſſen ſind
Ganz Vochum iſt von einem Truppenkordon umgeben
der die vier Bahnhöfe der Stadt verbindet Die Maßnahme der
Franzoſen ſtellt eine bisher nicht angewendete Form der Drang
jalierung der Ruhrbevölkerung dar Sie trifft alle Schichten der
Bevölkerung ohne Ausnahme und iſt direkt gegen die Be
völkerung gerichtet während bisher die Beſatzungsbehörde ſich
auf den Standpunkt ſtellte daß ihre Maßnahmen nicht feindlich
gegen die Vevölkerung als ſolche gemeint ſeien Da Sonnabend
und Montag die Haupteinkauſstage der Arbeiter ſind ſo ſind
ſie aber in dieſem Falle beſonders betroffen weil auch am Sonn
abend Einlüufe nicht möglich waren Die Blogierung des B
kehrs iſt völlig unerwartet eingetreten Aus den Seiten
ſtraßen ma richierten Tanks und Jnfanterie auf es erfolgte eine
Razzia auf die gerade auf der Straße befindlichen Bürger
Frauen wurden frei gelaſſen Die Männer wurden gleichgültig
ob ſie Päſſe hatten oder nicht verhaftet und einem Offizier
vorgeführt Beſonders Kaufleute wurden ſcharf unterſucht Notiz
bEcher und andere Aufzeichnungen wurden genau geprüft und zum
Teil zurückbehalten Die Verhafteten wurden noch einige Stun
den feſtgehalten Da die BVewvölkerung von Bochum die Straßen
ſperre ab 8 Uhr nicht anerkennt ſind geſtern nacht über 400
Perſonen verhaftet und nach Hattingen gebracht
worden

S

Selbſtverſtändlich kann es ſich bei dieſen hrurſträu benden Vor
gen nicht um ülebergriffe idraler franzöſiſcher Befehlshaber
handeln ſondern um die Ausführung von Befehlen der Zen
trake Paris Der Haßfeldzug wird fortgeſetzt um den Wider
ſtand der bis aufs äußerſte gepeinigten Bevölkerung heraus
zufordern Degouttes Helden werden mit jedem Tag mehr zu
einer gewalttätigen Horde auf die Deutſchen gehetzter agents
provocateurs Auch der Ueberfall der Handelskammer
über den wir geſtern berichteten ſtellt ſich nach einer Wolff Mel
dung als ein organiſiertes und amtlich befohlenes
Unternehmen franzöſiſcher Zerſtörungskommandos
dar Es iſt begreiflich daß die franzöſiſchen Maßnahmen durch
die jetzt auch der Tagesverkehr einer großen Stadt vollſtändig
unterbunden wird eine derartige Erbitterung in der Bevölkerunghervorgerufen haben daß man auf ſchwere Zwiſchenfälle
vorbereitet ſein muß zumal die mit der Zerſtörung der Handels
kammer eingeleitete Vandalenpolitik durch verſchiedene Ueber
griffe fortgeſetzt wird

Verſchärfte Abſperrung des Knhrgebietes

Frankfurt a 27 Februar Eig Drahtmeldung Die
Abſperrung des Ruhrgebietes hat eine weitere Verſchärfung da
durch erfahren daß deutſche Beamte die aus dem unbeſetzten
Deutſchland ins Ruhrgebiet einreiſen wollen nur noch dann durch
gelaſſen werden wenn i Paß ein Viſum der BVeſatzungs
behörde trägt Es ſcheint daßz dieſe neue Beſchränkung als
Sanktion für die letzten Miniſterretſen ins Ruhrgebiet

auferlegt worden iſt
Paris 27 Februar Eigene Drahtmeldung Wie aus

Koblenz gemeldet wird hat die Rheinlandkommiſſion eine
Note veröffentlicht wonach der Regierung mitgeteilt wird daß
die Allieirten die Wälder der beſetzten Gebiete ſelber aus
beuten würden ohne ſich um das deutſche Forſtprogramm z kümmern da ſich die deutſchen Behörden
weigerten den Alliierten die nötigen Dokumente auszuhändigen

Reues Vordringen der Franzoſen
Drohende Beſetzung der Stadt Mannheim

Frankfurt 27 Januar Eig r onnef iſtbisher noch nicht beſetzt worden doch wurde die ſetzung für
heute angekündigt, Geſtern nachmittag haben dagegen franzöſiſche
Truppen Bach arach und Lurch mit dem ganzen ſogenannten
Fuchshals erobert Die Beſetzung zieht ſich bis nach r
Eine Meldung des Neuyork Herald beſagt daß nach einer off
ziellen franzöſiſchen Meldung die Veſetzung Mannheims
bevorſtehe Die Beſetzung würde jedenfalls nicht mehr lange
auf ſich warten laſſen da die Stadt nach franzöſiſcher Auffaſſung
einen gefährlichen Agitationsmittelpunkt bilde

e

Die gefährliche Kindlichkeit der Franzoſen wird noch klarer
wenn man die Kommentare lieſt welche die franzöſiſchen Blätter
an die am Sonntag und Montag erfolgte Beſetzung von Königs
winter und Caub knüpft BVeiſpielsweiſe läßt ſich die Liberts
von ihrem Sonderberichterſtatter in Düſſeldorf melden Die
geſtern vollzogene Beſetzung von Königswinter und Caub hatte
Licht bloß den Zweck unſere Eiſenbahnverbindung zu verbeſſern
Die beiden Städte waren uns als Herdenationaliſtiſcher
Propaganda bekannt von denen aus der Widerſtand in den
bena Gegenden beſtändig geſchürt wurde wurdendie Vorbereitungen in großer Heim lichkeit geiroffen und
als die Beſetzung vollzogen war konnten wir feſtſtällen daß wir
einen unerwarteten Fang gemacht hatten Die Archive der natio
naliſtiſchen Organiſationen ſind in unſerem Be
von größter Wichtigkeit 1 wurden aufgefunden

die ſich zur Zeit der Beſetzung in den Städten aufhielten ſind
verhaftet worden Man merkt dem Herrn der Liberté die
Aufregung über den neuen Sieg der Franzoſen deutlich an Auf
den Jnhalt der Archive der nationaliſtiſchen Organiſationen und
auf die Dokumente von größter Wichtigkeit ſind wir geſpannt

Keine Verhaftung ohne Kückfrage
Bonar Law über die engliſche Haltung an der Ruhr

London 27 Februar Eig Drahtmeldung Jm Unter
haus wurde geſtern an die Regierung die Frage geſtellt ob es
wahr jſei daß ein deutſcher Beamter im engliſchen Gebiet ver
haſtet und in die franzöſiſche Zone gebrachte worden ſei Vonor
Law erwiderte daß der engliſchen Beſatzungsbehörde der Anſtrag
gegeben wurde keinerlei Verhaftungen deutſcher Beamter in der
engliſchen Zone vorzunehmen ohne daß die engliſche Re
gierung vorher gefragt worden ſei Bonnar Law
teilte ferner mät die Bexrringerung der Beſatzungstruppen in
Paläſtina werde jetzt heraten Es ſeien ſogar ſchon Vorbereitungen
getroffen zur Zurückrahme eines der beiden Jnfanteriebataillone
auch das indiſche Kavallerieregiment ſolle perringert werden Der
Arbeitervpertreter Wedgewoed fragte ob die Regierung danon
Kenntnis habe daß die franzöſtſche Militärhehörde in Emme
r i ch eine Sendung von Zinkoxnd die aus Deutſchland kam und
für England beſtimmt war und die überdies von den engliſchen
Kaufleuten bezahlt war angehalten habe und welche Maßnahmen
die Regierung dagegen zu ergreifen gedenke Dex Regierungs
vertreter erwiderte daß die Aufmerkſamteit der Regierung ev
dieſen Fall gelenkt worden ſei ebenſo wie auf andere Nachrichten
wonach franzößſche und belgiſche Beamte den Warenserkehr an
dem Rhein ge hindert hätten

Der Kampf der um die engliſche Seele geſlhri wird nimmt

mij jed an e zu H i u neWie er on v Hitze zu Frankf 3tg ſeinem
Blatt meldet liegt bei einem großen Londoner Jnduſtrde
konzern das Angebot einer franzöſiſchen Montan
gruppe vor zwecks Ausbeutung des Ruhrgebiets
eine engliſch franzöſiſche Aktiengeſellſchaft zu gründen
Auf den Hinweis der Breten die Ausbeutung des Ruhrgehbiets
ſei gegenwärtig doch wohl ein noch recht problematiſches Ding
wurde von den Franzoſen entgegnet die Pariſer Regie
rung ſei bereit das Unternehnten zu garan tieren Darauf
haben die Engländer ausführliches Material verlangt Das zeigt
daß ſie an ihrer ſtärtſten oder auch ſchwächſten mie man s nimmt
Seite gepackt worden ſind nämlich an Sinn für gute Geſchäfte
Dagegen kann Wodgewood mit ſeinem Zinkoryd nicht aufkommen

Neue deutſche Prokeſie

Berlin 27 Februar Eg Drahtmeldung Die Reichs
regierung hat geſtern den deutſchen Geſchäftsträger in Paris ange
wieſen der franzöſiſchen Regierung eine Note zu übergeben in
der erneut gegen die Gewalttaten im Ruhrgebiet
ſchärfſter Proteſt erhoben wird In ſechs Abſchnitten werden die
Bluttaten in Overhanſen Bochum Recklinghaufen
und Wanne dargeſtellt und gegen die Mißhandlungen Verhaf
tungen und Ausweiſungen Einſpruch erhoben Tine zweite
Note in der gegen die neue Ausdehnung des Sin
bruchsgebietes proteſtiert wird ſoll heute übergeben werden

Um die geſtohlenen Milliarden
Paris 27 Februar Eigene Drahtmeldung Die Unter

ſuchung über die 12 Milliarden Mark die von den Framzoſen be
ſchlagnahmt wurden iſt noch i abgeſchloſſen Es ſcheint daß
80600 Millionen für die engliſchen Beſatzungstruppen
in Köln beſtimmt waren Man glaubt daß der Reſt für
die Unterſtützung der Streikenden verwendet werdenſollte Ferner wurde Foigende Havasmeldung verbrertet Die Ve

r me die von den franzöſiſchen Grenzpoſten in Hengſtei
ſüdlich von Dortmund vorgenommen wurde hat keinerlei Zwiſchen
fälle zur Folge gehabt Die Bündel von Papiermark und die

uckplatten wurden in einem S Sie warenbeide nach Köln aufgegeben Die vier Begleitmwänner haben auf
Befragen erklärt daß die Beträge für die engliſchen Trup
pen beſtimmt ſeien Eine Unterſuchung iſt augenblicklich im
Gange um feſtzuſtellen zu welchem Zwecke dieſe Summe per
r wurde Vorläufig wurden die Beträge dem franzöſi

en Generalſtab zur Aufbewahrung übergeben Manwill feſtſtellen ob ſie e wenigſtens zum größten Teil für die
Kaſſe der aufſtändiſchen Eilenbahner beſtimmt ſind

Man unterfücht alſo auch von Paris aus das zeigt daß der
engliſche Einſpruch gegen den Milliagrdenraub am Quai

Orſay immerhin einige Ver legenheit erzeugt hat Damit
daß man in Paris glaubt ein Teil der geraubten Gelder ſei
zur Unterſtützung von Proteſtſtreiks gegen die Franzoſen beſtimmt
dürfte man ſich in London freilich kaum zufrieden geben Uebrigens
wird gus Berlin amtlich mitgeteilt daß die von den Franzoſen

leichfalls geſtohlenen Druckplatten nicht zur Herſtellung von
anknoten verwendet werden könnten da dem Gegner das mitden entſprechenden Waſſer zeichen verſehene Popiet fehle

ich auch nicht hergeſtellt werden Fönnedas in Fran

Wie der Jntranſigegnt meldet hat vor einer Kaferne in
Eſſen ein franzöſiſcher Soldat einen Ziviliſten der auf ſeinen

h e e durch einen Schuß ſchwer verletzt
Der Verl iſt ein italieniſcher Arbeiter

Vermittlung und Sankkionen
Aus Amerika kommen RNachrichten die in England mit be

ſonderer Aufmerkſamkeit in Frankreich mit lebhafter Erregung
kommentiert werden und die in Deutſchland einem auf wiederholten
Erfahrungen beruhenden ſtarken Skeptizismus begegnen Dieſe
Meldungen gehen aus von einer Anſprache die der amerikaniſche
Botſchafter in London anläßlich eines Beſuches in Neuyork dort
vor engliſchen Peſſevertretern gehalten und in der er nach Zei
tungsbo richten mitgeteilt hat daß auf Anregung des Präſidenten
Harding gegenwärtig zwiſchen Waſhington und don der Plan
einer amerikaniſchen Jntervention in die er n Angelegen
heiten beſprrchen werde Der Plan der va nung ſelbſt ent
worfen fei ziele auf eine internationale Finanzkontrolle und auf
deren Grundlage auf eine Regelung der deurſchen Zahlungsver
pflichtungen hin und ſehe auf der anderen Seite einen Druck auf
Frankreich zur umgehenden Liquidierung der Ruhraktion vor Es
iſt felhſtwerſtändlich daß dieſe Meldung namentlich in Frankreich

größtes Nichtr Zca Nufſehbe m erregt und lebhaft kommentiert wird
minder verſtändlich iſt die Zurückhaltung mit der man ihr in
Deutſchland begegnet Jmmerhin muß man auch dieſes Anzeichen
als einen neuen Beweis dafür werten daß die Auf

faſſung von der Unmöglichkeit eines dauernden
Fernbleibens der amerikaniſchen Politik aus
den europäiſchen Angelegenheiten mehr und
mehr wöſchſt

Ein weiterer Beweis für dieſe Tatſache iſt die Botſchaft des
Präſidenten Harding an den Senat die den Eintritt Amerikas
in den internationalen Gerichtshof anregt welcher durch Den
Vertrag von Verſailles geſchaffen und rnäng aus
unterſtanden iſt feier Schritt Amerikas an beſtimmte
Vorausſetzungen gebunden ſein und nicht als Beitritt zum Völker
hund ſelbſt aufgefaßt werden dürfe aber auch dieſe Einſchränkun
gen genügen den ſehr einflußreichen Gegnern einer amerikaniſchen
Inte keineswegs und das Schickſal des Hardingſchen4 444 42 re re ntion nVorſchloges im Senat iſt daher zum mindeſten zweifelh aft
Die Stunde der ernertkaniſchen Jnterrention iſt noch nicht ſichtbar
Die grſteigerte Aufmerkjamkeit die man in England dieſen ameri
kaniſchen Stimmungen entgegenbringt iſt zum großen Teil der
Einfluß durch das wachſende Unbehagen über die franzöſiſche
Politik und die franzöſiſchen Aitionen Dieſe richten ſich gerade
in den letzten Togen mehr oder weniger ausgeſprochen aber um ſo
deutlicher fühlhar gegen England Die am Sonntag erfolgte Be
ſetung von Königswinter und Limburg die dazu dient zwiſchen
den franzöſiſchen Brückenköpfen eine breitere Verbindung herzu
ſtellen bewirkt zugleich daß die engliſche Beſatzungszone von der
franzöſiſchen Okkupation nunmehr völlig umſchloſſen und ebenſo
vrillſtändig von Deutſchland getrennt wird Der Raub des Zwölf
millionentransportes von Reichsbankgeld in Hengſtey iſt ebenfalls
ein Akt ausgeſprochener Unfroundlichkeit gegenüber den Englän
dern über den diplomatiſche Auseinanderſetzungen bevorſtehen
Ein Blick in die engliſche Preſſe zeigt deutlich die wachſende Miß
ſtimmung der öffentlichen Meinung gegen das Verhalten Frank
reichs Doch muß das deutſche Urteil ſich auch hier davor hüten
an ſolche Symptome Hoffnungen zu knüpfen die nicht oder doch
zum mindeſten noch lange nicht gerechtfertigt wären

Einſtweilen ſprechen die Tatſachen eine ſehr deutliche Sprache
und zeigen uns daß wir dem immer wieder geſteigerten franzo
ſiſchen Druck und der immer maßoſeren Brutalität des Zwing
zerrn ohne andere Hilfe gegenüherſtehen als die Kräfte die unſer
Entſchluß zum Widerſtand und unſer Willen zum Ausharren
lebendig machen kann Die Requiſitionen haben ſich zu regel
rechten Plünderungen ausgewachſen die Verhaftungen und Aus
weiſungen werden mit rückſichtsloſeſter Roheit durchgeführt und
vervielfachen ſich von Tag zu Tag in immer größerem Umfang
werden farbige Truppen in die vergewaltigten Städte und Ort
ſchaften gelegt immer weiteres deutſches Gebiet wird widerrechtlich
beſetzt bedrückt und ausgebeutet Die franzöſiſchen Kriegsgerichte
ſind unaufhörlich an der Arheit mit ihren Schandurteilen den
Brandſchatzungen und Vergewaltigungen den Anſtrich des Rechts
zu geben und die franzöſiſche Propaganda im beſetzten Gebiet und
draußen in der Welt überſchlägt ſich faſt in ihren Bemühungen
um Fälſchung der tatſächlichen Verhältniſſe und um Unterdrückung
ohjektiver Berichte und Darſtellungen

Dieſem unerhörten Druck und dieſer ſchamloſen Tyrannei
gegenüber wahrt die deutſche Verteidigung noch immer eine er
ſtaunliche Ruhe und Zurückhaltung und ſie wirkt durch die Art
wie ſie ihren Kampf führt auf das Urteil des Auslandes um ſo
eindringlicher je abſtoßender das Verhalten der Sieger wird
Trotz aller Provokationen hat die Beſonnenheit und Diſziplin der
Ruhr und Rheinbevölkerung bisher den Feinden nicht den will
kommenen Anlaß gegeben das Aeußerſte an Schrecken und Gewalt
über das veutſche Land loszulaſſen Man muß hoffen daß dieſes
Aeußerſte uns erſpart bleiben wird aber man iſt an Rhein und
Ruhr wie im ganzen Reiche bereit und gerüſtet in der Abwehrund der Vertetdigeng auch den suherſton Kinſet nicht zu ſcheuen



Die deulſchen zahlen s
Woher die hohen Beſatzungskoſten kommen

Duisburg 27 u Drahtmeldung Derandant der Duisburg hatte vor einiger Zeith e Sie nen ntragt W Zuſammenhang richtete der or der
an den O er f4749/V 22 betr die neuen Kl W
in äh u denen Wie C

n nkahlen Möbel ſt von Stadtverwaltung Duisburg gemäß den
Weiſungen der deutſchen Regierung abgelehnt worden

Hauſe Köni 41 in Düſſeldorf iſt ein unver
heirateter franzöſiſcher Offizier Leutnant Bérenger einquar
tiert worden Für dieſen unverheirateten Herrn ſind fünf Herr
ſchaftsräume mit Küchenbenutzung beſchlagnahmt worden denn
Herr Beérenger hat bei ſich wohnen 1 eine Großmutter
Frau la Bourdeite 2 ſeine Mutter Frau Beérenger 3 eine
unverheiratete Schweſter 4 noch eine unverheiratete Schwe
ſter 5 eine verheiratete Schweſter u de la Hollerie
6 ein Kind der Frau de la Hellerie 7 ein Kind der Frau
de la Hellerie

Für den Unterhalt allein der Wiesbadener ReparationsReſti
gutionsſtelle die der dortigen deutſchen Reichsrücklieferungskom
miſſion entſpricht hat das Deutſche Reich aufbringen müſſen 1919
7 366 806 Papiermark 1920 33 073 473 Papiermark 1021
256 526 246 Papiermark 1922 April 1922 bis Februar 1923
3 802 053 528 Papiermar
Zahlungen für Frankreich und Belgien nicht enthalten

Gewalt über Gewoff
Die Gewalttigten der Franzsfen an der Ruhr und gin Rhein

Jm

Jn Herne eröffneten betrunkene Franzoſen in einer Gaſt
wirtſchaft ein regelrechtes Feuer gefecht das ſie auf der Straße

Sie griffen harmloſe Paſſanten an und beläſtig
ten Frauen Auch die Ueberfatlkommandos ſetzten ihre Tätig
keit fort So wird gus Fintrop gemgldet daß bei der Be
ſetzung des dortigen Bahnhofs von den Franzoſen 97 Waggons
mit Kohle und 150 Waggons mit Kalk und Steinen ſowie 18 Loko
motiven geraubt wurden Alles Erreichbare wurde von den
Franzoſen mitgenommen Sämtliches Fernſprechmaterial wurde
geraubt Die Verwaltungsgebäude vleten ein Bild troſt
loſer Verwüſtung Alle Schränke ſind erbrochen und demo
liert und ſämtliche Einrichtungsgegenſtände zerſchlagen

fortſetzten

Am Montag abend kam es in den Straßen von Oberſtein
n dem olden urgiſchen Birkenfeld zu ſchweren Aus
ſchreitungen der Beſatzungstruppen Die Soldoten
gingen mit aufgepflanzten Bajonetten auf die wehrloſe Menge
vor und ſchlugen blindlings auf die Menſchen ein Eine Perſonwurde durch Bajoneinſiche erheblich verletzt andere Per
jonen wurden mit Gewehrkolben niedergeſchlagen
Die Exregung der Bevölkerung iſt ungeheuer Am Mittag wurden
der Bürgermeiſter Berge und der ſtädtiſche Syndikus Schwar
ausgewieſen weil ſie angeblich nicht genügend dafür geſorgt hift
ten die Vorgänge in den Straßen zu verhindern Vor der Ab
chrt der Ausgewieſenen wurden ihnen von der Bevölkerung be

geiſterte Huldigungen dargebracht Die ſtädtiſchen Beamten ſinb
als Zeichen des Proteſtes gegen die Ausweiſung in einen 2
ſtündigen Proteſtſtreik eingetreten

teue Lilten Oberſtein und Jdar iſt eine militäriſche Konirolk
wo r an Dr rgrheifahrenden A d Strazendahnen örden angehalten u eifgbrenden Autos und Stra

den ohne Grund größere Geldbeträge abgenommenDie Jdaer Zeitung iſt von der Veſahumge behörde für drei Tage

verboten worden ein Grund wurde nicht angegeben Weitere
Ausweiſungen werden noch erwartet

c

Wie erſt Jetzt bekannt wird haben die Franzoſen bei der Be
etzung Gelſenkirchens auch das Polizeigefängnis beſetzt und
die Jnſaſſen befreit Hierbei iſt ein Schwerverbrecherent
wichen

Jn Eſſen wurde das Kaſino Friedrichshalle beſetzt weil
dort eine Sitzung der Reichs wehr ſtattfinden ſollte Die
Franzoſen mußten natürlich unverrichteter Sache wieder abziehen
Beim Beſetzungsamt in Eſſen ſind bisher ſechs Raubü ber
fälle gemeldet worden die offenſichtlich im Zuſammenhang mit
dem Abrücken eines Teiles der Truppen ſtehen Die Soldaten
wollen ſich mit Andenken verſehen und bevorzugen hierbei
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Cap Norkes erſte Fahrt
Die Hoffnungen die die Hamburg Süd amerikaniſche Dampf
ſchiffahrts Geſellſchaft auf ihren von den Hamburger Vulkan
Werken erbauten neueſten DoppelſchraubenSchnelldampfer Cap
Rorte geſetzt hat haben ſich vollauf erfüllt Cap Norte hat
ſich auf der erſten Südamerikafahrt als ein in jeder Beziehung
vorzügliches Schiff erwieſen auf das die deutſche Schiffkaulunſt
ſtolz ſein darf Alle techniſchen Neuerungen und die Spezialein
richtungen des 14 000 To Dampfers für den La Platadienſt haben
ſich auf der erſten Reiſe bewährt Das ſchöne Schiff läuft ruhig
und gleichmäßig ohne jede läſtige Erſchütterung Kein
daß die Stimmung unter den Reiſenden die denkbar beſte war
Die Jnneneinrichtung entſpricht der ſoliden Eleganz die man auf
den Dampfern der Hamburg Süd gewohnt iſt Das Schiff iſt in
allen Häfen Spaniens Braſiliens und Argentiniens Gegenſtand
lebhafteſter Bewunderung geweſen Cap Norte zeichnet ſich
Durch äußerſt praktiſche Ausnutzung der Raumverhältniſe aus und
gewährt allen Reiſenden eine vornehme Behaglichkeit Die

icherheitseinrichtungen ſind vollendet Aber nicht nur die Paſſa
giere der erſten Klaſſe waren voll des Lobes über die ausgezeich
nete Anterbringung an Vord über die Verpflegung über die
Sauberkeit und Sicherheit des Betriebes ſondern auch die Reiſen
den der dritten Klaſſe waren einmütig in der Anerkennung der
Vorzüge des neuen Hamburg SüdDampfers Und in der Tat
präſentiert ſich ja auch auf dem neuen Cap Dampfer die heute be
ſonders beim deutſchen Mittelſtand ſo beliebte Dritte Klaſſe Kam
mer in einer unerreichten Vollkommenheit Die großen Vorteile
der Oelfeuerung hat man auch auf Cap Norte wieder ſchätzen
gelernt Von beſonderem Intereſſe iſt die Funlkſtelle des Dampfers
Sie gehört zu den ſtärkſten und Arigrgre S Anlagen dieſer
Art Der ungedämpfte Funkſender für Fernverkehr hat die Größen
ordnung 1,5 TK e die Senderwelle 2100 und wird geſpeiſt
von einem 5 KW GleichſtromWechſelſtrom Umformer Als Not
ſender arbeitet ein RotationsSender der aus einer Akkumula
toren Batterie geſpeiſt wird Der gedämpfte Sender 1,5 TK hat
die Wellen 300 450 600 und 800 Der ungedämpfte Senderteilheſteht aus einem Telefunten1,5 KW Röhrenſender für 12 000

Volt er und dient mit Welle 2100 dem Weitver
lehr des Schiffes mit den Cre G Aunkſte n Norddeich und
Eilveſe Die bisheri ebniſſe n e
Verkehr bis etwa
reichen ſämtliche aus n Wellen Dieſe funtvon der Debeg ein tet und e re drei h
Funkoffizieren verwaltet mtliche Einrichtungen desſind ausſchließlich Erzeugniſſe h Arbeit Düre ſeine der
ragenden Eigenſchaften die Cap Norte auf der erſten Fahrt

Jn den Zahlungen vom Februar ſind

Wunder

nen wechſelſeitigen

n
n

ffes

en Einem Botend ſaAh ren Ahrketten und andere Gold oſten am Kaiſerhof
des tſcheckamtes wurden vom franzöſiſchen7ö5 h r Rentenzahlungsgelder geraubt

Annnnzio als Oberlommandierender
Matiland 27 Februar Eig Drahtmeldung Wie eine

xömiſche Agentur wurde ünnunzio der Titel eines
Oberkomandierenden des türkiſchen Heeres verliehen Er ſoll

nhert haden er ſei nötigenfalls bereit ein KRommando in
ſeinaſten anzunehmen Dem neuen Kommandanten ſei der Grad

eines Naſchas angeboten worden

Muſſolinis Lorbeeren laſſen den eitlen Vater von Fiume
nicht ſchlafen Geht s nicht in der Heimat geht s vielleicht bei dendte aber Nuhm muß geerntet werden um jeden Preis

u

Ein Nachſpiel zum Eizberger Prozeß
Leipzig 27 Februar Eig Drahtmeldung Vor dem Erſten

Straſſenat des Reichsgerichts iſt heute der Erzbergerprozeß
nvchmals Gegenſtand einer Verhandlung Wie wir erfahren konn
ten handelt es ſich um den Einſpruch der Staatsanwaltſchaft
Offenburg gegen das Urteil des Offenburger Gerichts das Tilleſſe
ſeinerzeit wegen der Veihilfe an dem Morde gach Febentägige
Verhandlung freifprach Die Mörder ſelbſt ſin heüte
noch mnentdeckt geblieben

DTA

Das Umlageverfghren bleibt
Düngemittel ſtatt Vapiermark

Berlin 26 Februar
Jm Preußiſchen Landtag nahm am Montag bei Fortſetzung

der Ausſprache zum Landwirtſchaftshaushalt Miniſter Dr Wen
darf das Wort um in längeren Ausführungen darzutun was
zur Steigerung der Praduktion zur Sicherung der Brot verſorgung
und zur Rentabilität der Landwirtſchaft ſowie zur Ausgleichung
der innr rpolitiſchen Gegenſätze geſchehen ſolle Er verwies dabei
auf den heuen Entwurf der leider nirgends günſtige Aufnahme
gefunden habe Er verbinbe den Zwang der Produfttion s
teigerung mit der Seſtimmung daß die Landwirtſchaft den
Gegenwert für das Getreide nicht jn Geld ſondern in Sach
werten in Düngemitteln erhalten ſoll So ſehr er Gegner einer
Zwangswirtſchaft ſei ſo hob der Miniſter hervor ſo könne ihr
reſtloſor Abbau doch heute wo wir uns geradezu im Kriege be
fänden kaum von jemand vertreten werden Dazu ſei die Ver
antwortung für die Sicherung der Brotverſorgung zu groß Man
müſſe alſo ſo wenig die Zwangswirtſchaft ein geeigneres Mittel
ſei die Produktjon zu heden doch noch das Amlageverfahren auf
rednerhalten Vor dem Miniſter hatte der Redner der Deutſchen8 kapartei Graf zu Stolberg Wernigerode die ſchlim
men Folgen betont die die Jwangswirtſchaft beſonders für die
Landwirtſchaft zeitige Statt än ihr feſtzuhalten ſolle man lieber
dir Stiſckſtoifeinfubhr perbilltgen ſowie eine ver
ſtändige Deriſen und Tarifpolitik treiben Nach dem Miniſte
beſchäftigte ſich der Vemgtrat Varteld Hannover mit der
Sichlungsſerage Shre Durchführung lei dringend geboten ſie
werde zur Produktinne förderung beitragen Hn der weiteren Aus
förgche frugte der Deutſch Hannovergner Bieſter p und mie
die üffentliche Vewirtſchaftung
vorgenommen worden ſoll der Landmann müſſe das wiſſen damit
ar andlich einkaufen könne Der ſogigldemorratiſche und der kom
muniſliſche Redner griffen die Landwirtſchaft heftig an und ver

J B egangten Beſſeriellung der land wurriſchaft ie en eiter n dem
Jentrumsre äner n der lite C ugel des DenMetzinger kamtrums zum Wort der im VBegenſu zunf Abgeordneten p Pape
die Beibehaltung der Hwnnge wirtſchaft befürwortet Es müſſe
ewdlich mit energiſchen Maßnahmen grgen die Wucherer ber An
fung gemöcht werden Un verſtändlich ſei die ngue Heere uf
ſetzung des Preifes für vas Umlogegetreide Sinn Drei

12 2 7 i n 51 r ne 1 einPfund rot werder bald 7 vis 500 T ſten das ſei eine zu

t c2 r rn c v 7ſchwere Selaſtung für die arbetternse Gerotrerung 2chhbem

Gr 42 rer t un nudAbg Stendet Vp für eine kraftige Giedlung vejondersI r J 4 C

tie ſtin den national geſährdeten Sebieien in getr war zorrr
i et Vergtung a Ende Man erledigte noch einteKethe kreindt Gehtſtieertetung ginnen el

V A ar Ernte äBas Poile ger der Landw riſchatt
Die Not des Volkes an Rhein und an der Ruhr bietet der

deutſchen Landwirtſchaft Gelegenheit manche Scharte guszumetzen
und manchen oftmals gegen ſie erhobenen Vorwurf zu entkräften
Es läßt ſich denn auch wicht leugnen daß die Landwirtſchaft dieſe
Gelegenheit eifrig ergreift und daß ihre Spenden ſich ſehen laſen
dürfen Was durch die Zweigſtelle der weſtfäliſchen Landwirt
ſchaftskammer in Minden dem Einbruchsgebiet ſchon zugowieſen
worden iſt geht in Papiermark umgerechnet in die vielen Mil
liarden Auch die Hauptverſammlung der Deutſchen Landwirt
ſchaftsgeſellſhaft mit der die Berliner Große Land wirtſchaftliche
Woche ihren Abſchluß fand ſtand im Zeichen der Ruhrhilfe
wünſchen wäre
außerhalb des Ruhzrgebietes Volksgenoſſen leben denen billigere
Preiſe für landwirtſchaftliche Produkte nicht weniger not tun

W t u 4

wieſen hat iſt dieſer neueſte Schnellbampfer mit berufen dem
deutſchen Namen in der Welt wieder die gebührende Achtung zu
erringen

Zwei Siaviere
Von Julius Kreis

Der Flügel hat 10 Millionen gekoſtet Er ſteht protzig ſchwarz
poliert und gelangweilt in einem Salon Auf ſeinem blanken
Deckel ſpiegeln ſich Prachtausgaben von Beethoven Mozart
Schubert Wagners Triſtian Sie ſind noch von krachender Neu
heit Sie liegen auf dem Flügel ſo wie man eine ſchöne Vaſe
auf den Tiſch ſtellt öber einen zarten Stoff über ein Stück Möbel
legt zwedlos äber vdekorativ

Daneben ſehr benützt ſehr zweckpoll
Puppchenwalzer Seemannslos
Augenzauber

Liddy ſpielt
Klimpert erſt mit der Rechten in den Taſten und lieſt das

letzte Kapitel des Grünen Geſichts nebenbei zu Ende Klim
pert dann mit der Linken und ordnet mit der Rechten ein Löckchen
Poliert dann an den Fingernägeln Blättert in den Beethoven
Sonaten und tippt mit einem inger tändelnd da und dort ein
Stück aus einem Motiv klappt Beethoven zu und gähnt durch
die Raſe

Dann energiſcher Ruck auf dem Klavierſtuhl und jetzt beide
Hände machtvolle Muſik rauſchend gefühlvoll impoſant herr
lich Stü ürmiſch die Naacht und die Seeee geht hoch

Aber dann ein fideleres Komm du kleine Krabbe komm zu
mir du biſt nicht von Pappe das ſag ich dir

auch dekorativ der
Das Lied an der Weſer

Sein Vater iſt ein junger Schmied Groß wuchtig mit klo
bigen Händen Der Bub will Muſiker werden

Er darf ſeit einem Jahr auf dem Tafelklavier oben bei
Sekretärs üben und die Stunden ſind ihm die liebſten Den
erſten Unterricht hat ihm die Frau Sekretär erteilt Jetzt aber
kann der Bub faſt mehr als die Lehrerin Er iſt wie der Teufel
hinter jeder Muſik Jn einem halben Jahre will er mit der
Klavierſchule durch ſein

Da ſteigert elnes es der Vater ein altes zuſammen
gehauenes Wirtshausklavier ziemlich viele Taſten ge
noch an manche ſchwei Saiten ſind abgeriſſen Schrai ne e an üg a gieide n h

n
nes Klavier

mit klobigen Händen

e Maria zgrößere Ausfuhren z

des Gotreides im nächſten Jahr

u

e a Die n ich fie ort An gruchnur daß die Landwirtſchaft ſich erinnert doß auch

Neues vom Tage
die Ausfuhrſchwindler vom Lehrker Bahnhoſ

Wie bereits geſtern gemeldet iſt es der Berliner Kriminal
einer weitverzweigten Bande auf die Spur

je in den letzten Monaten den Staat und Privat
eſchädigt haben Bei der ZollPol müßten in den letzten Mongken

polizei jetzt gelungen
u kommenn in r Vebhn
ſtelle amLehrter Ba nm den ungeheuren Betrieb bewältigen zu können etwa er

ilſfsbeamte eingeſtellt werden die mit den laufen n r
eiten betraut wurden Zwei von ihnen Klein und Laue

die Teilausfuhren zu bearbeiten hatten und deren Verhaftu a
jetzt erfolgte haben in großzügiger Weiſe Sdhiebergeſchätte ge
tätigt durch die den Zollſtellen und dem Reich Werte J
gegangen ſind deren Höhe ſich jetzt noch nicht annähernd eſtin
men läßt Wenn z B ein Kaufmann vom erEiy und Ausfuhr eine Genehmigung über 100 Millionen Mat
erhalten hatte zunächſt aber nur für 20 Millionen exportieten
wollze ſo mußten dieſe Angeſtellten auf die Ausfuhehcheiſte ent
prechende Vermerke machen Die beiden Hilfsbeamten uütgten
ihre Stellung nun ſehr bald aus um unreelle Geiſchäſtaleur n
Betrügereien zu verleiten Sie klagten den in ihrem
Bureau vorſprechenden Exporteuren oder deren Angeſtelten wie
ſchlecht ſie bezahlt feien und daß es doch in khrer Hann äge viel

lusf zulaſſen wenn ſie nur wollten Dieſe zarten
Winke machten ſich eine Anzahl Firmen ſehr ſchnell zunutze So
beſonders die Jnhaber der Firma Weinert u al 5wei
Gäſte aus dem Oſten die eine Speditionsfirma aufmachten und
beſonders mit Riga arbeiteten Weinert u Walzer beſtachen die
beiden Zollangeſtellten falſche Abſtriche von den r

orzurehmen Wenn von der Geſamterlaubnis etwa DieS ruhen M ſſte ſo veranlaßten ſie die beiden
nur ein Viertel oder

gerechnet wurde Auf

Hälfte ausgeführt werden
Vuchungen in der Mur t
ein Fünftel des tatſächlichen ExpeLieje Art aus Weiſe konnten die Exrerur Atwa das Dappelte
ſogar das Dreifache der von Neithsſtellen bewilligten
Mengen ausführen Dieſe Gelegenhelt mit Hilfe der ungetreuen
Zollan geſtellten Geſchäfte zu machen ließ fich auch ein ehemaliger
Angeſtellter einer der größten Berliner Spedittonsfirmen i
entgehen Er vermochte einige Expedienten der Firma für ſeinen
Plan zu gewinnen und man unterſchlug beziehungswetſe al ch t e

Es der Fi in Höh 10 bis 15 Millionen Mit diefenScheck s der Firma in Höhe von 10 bis 15 in eSchecks machte man unter dem Namen der Firma zum Frl
ſchäfte mit den beiden Zollbeamten auf Grund legaler Ausfuhr
beſcheinigungen zum Teil wurden aber die r ate Hes Kom
miſſars für Ein und Ausfuhr direkt gefälſcht Es dürften
etwa 20 bis 30 Perſonen bei den Schwindeleien in Frage kom
men Die Staatsanwaltſchaft bearbeitet die Angelegenheit be
reits doch dürfte es noch geraume Zeit dauern bis die rmitte
lungen ſämtlich abgeſchloſſen ſind Der Schwindel wurde von dem
Zollamt ſelbſt aufgedegt Man hatte nämlich in den letzten
Monaten ein geheimes Ueberwachungs ſyſtem geſchaffon und durh Vergleich mit Liſten des Kommiſſars für Ein
und RAusſuhr ergaden ſich die Beirügereien von ſelbſt Eine mög
tichſt ſtrenge Beſtrafung der ungetreuen Beamten wäre im Inter
eſſe der Allgemeinheit dringend zu wünſchen

Ein denlſcher Dampfer geſunken Der Hamburger Dainpfer
Otto Fiſchor iſt vor Kap Villano s e Die geſamte

ung des Dampfers zäühlte 43 Mann Wieviel Porſonen ge
rettet ſind iſt bisher noch nicht bekannt
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Der Vater Schmied groß wut
richtet das Klavier her Leimt den Reſonanzboden zieht Schrau

rh

ben an ſpannt Saiten Der Bub hilft mit prüft mit der Geige
in der Hand den Ton Den ganzen Sonntag ſchuften die beiden
an dem Wrack dann iſt s gelungen

So ſchön wie das Plano von Selretärs klingt s natürlich
nicht Rauh blechern heiſer aber dem Buben iſt s doch Muſik
Und wie er da mit glühendem Kopf über Schumanns Schnittor
liedchen ſitzt vor dem zu ammengeſchmiedeten Jnſtrument Mei
ſter Robert müßte an dieſem Muſtkanten eine Freude haben

d 9 eVallad wabend Moſer Wolſes
Schon wiederholt haben wir Dr Hans Hoachim Moſer als

intelligenten ſtilktundigen Liederjänger begrüßen dürfen aber noch
nie haben wir bisher von ihm ſo Voltendetes gehört wie n Lieſem
Krnzert in der Aula der Univerſität Zunächſt fiel auf daß die
Stimme an Leichtigleit ganz außerordentlich gewonnen hat und
infolge vorbildlichen Anſatzes unter Verwendung des Kopftons
in jeder Lage unbedingt zuverläſſig an ragh a der Künſtler
ausgezeichnet disponiert war und die zum Vortrag geſchmackvoll
ausgewählten Balladen bis in die letzten Feinheiten ausgearbeitet
hatte ſo empfing man einen durch Nichts getrübten Kunßegenuß
Mit vielſeitiger ſtets treffſicherer Geſtaltungskraft legte er die
balladiſchen Kompoſikionen aus mochte es nun eine Loeweſche
Harmloſigkeit wie die Jungfrau Lorenz ſein oder der hun
riſtiſch pointierte Graf Evberſtein der mit plaſtiſcher Bildhaftig
keit charakteriſierte Woywode oder die düſteren unmittelbar
ergreifenden Lieder und Tänze des Todes von Muſſorgski die
vor nicht langer Zeit eine berühmte Sängerin mit ſo überraſchen
der Ausdrucks loſigkeit wiedergab Dr Moſer wußte mit dieſen
muſikaliſch tief erlebten Geſängen ungemein zu packen Stimme
aus dem Publikum nach dem letzten uſſor ski S war ja ſehrſcheen aber mich regt das immer ſo uff C er nich mal was
Luſtges ſingt den Frivericus Rex un ſo Aber den ſingen ſe alle
den wird er nich machen Bewundernswert iſt der Reichtum
an Tonſchattierungen im Dienſte des Ausdrucks Neben anderen
ſei hierzu auf Wolſs Feuerreiter hingewieſen im welchem er mit
großer Kühnheit verſchiedene Klangfarben anwandte Daß auch
der feine Humor ihm in allerlei Spielarten zu Gebote ſteht zeigteer in Mahlers Fiſchpredigt und Wolfs Storchenboiſchaſt nicht

zu vergeſſen auch das Hochzeitslied
Ueber Kapellmeiſter gel Wolfes als Begleiter am

Steinway kann nur mit den Ausdrüden des i Lobes geprochen werden Das war kein lan h es Beglet en zum Ge
e n ein mit vollondetam Feingefühl abgewogenes

exiſches Zuſammenwirken zwoier 922 toren Es ift
erſ des Klaviertons die aus

ochen tralar Klang
nicht allein die on 3 t

zu r élt neh ha e t ſondern die Fälilder Guſtap er handelt nie ver ndern die Fähige ſels e gelten e walten eihniſder V
bindung mit der Singſtimme Dr H Kleemann
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